See the notice on TED website

626968-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen in der Tragwerksplanung — Ingenieurleistungen nach Teil 4
Abschnitt 1 HOAI (Tragwerksplanung)

OJ S 176/2026 11/09/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Vermdgen und Bau Baden-Wurttemberg, Amt Mannheim und
Heidelberg Dienstsitz Mannheim
E-Mail: poststelle.amtmahd@vbv.bwl.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskdrperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Ingenieurleistungen nach Teil 4 Abschnitt 1 HOAI (Tragwerksplanung)
Beschreibung: Technische Hochschule Mannheim, 68163 Mannheim, Paul-Wittsack-Str. 6,
Gebaude G (alt), Gesamtsanierung Laborgebaude Ingenieurleistungen der Tragwerksplanung
nach Teil 4 Abschnitt 1 HOAI, Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 6 sowie Besondere
Leistungen der Leistungsphasen 1, 3, 4 und 8. Das Land Baden-Wurttemberg, vertreten durch
Vermogen und Bau Baden-Wirttemberg, beabsichtigt die Generalsanierung des Gebaudes G
(Altbau) der Technischen Hochschule Mannheim. Das Gebaude G (Altbau) der Technischen
Hochschule Mannheim wurde in den Jahren 1970 bis 1972 errichtet und dient als Labor- und
Horsaalgebaude. Aufgrund der langen Nutzungszeit von Uber 50 Jahren entspricht das
Gebaude in baulicher, brandschutztechnischer und haustechnischer Hinsicht nicht mehr dem
heutigen Stand der Technik, daher soll es generalsaniert werden. Es handelt sich um einen
zweigeschossigen Stahlbetonskelettbau mit Untergeschoss und einer Nutzflache von 1.473
mZ2. Es beinhaltet bisher auf beiden Geschossen Laborbereiche (Kategorie S1) mit einer
grofl3en Anzahl von Digestorien und einen sich tUber das UG und EG erstreckenden
innenliegenden Horsaal mit ansteigendem Gestuhl, im Bestand derzeit ohne naturliche
Belichtung. Das Gebaude hat eine Grundflache von 26,10m x 39,90m. Die Flachen der
Generalsanierung belaufen sich auf 1.473 m? NUF R, die Gesamtflache mit Verkehrs- und
Technikflachen belauft sich auf 2.929 m? NRF. Die Nutzung als Labor- und Horsaalgebaude
bleibt auch fur die Zukunft erhalten. Die Generalsanierung beinhaltet den Ruckbau des
Gebaudes bis auf die statische Konstruktion. Die bisherige Stahlbetonfertigteilfassade wird
demontiert - hier ist in gestalterischer und energetischer Hinsicht eine komplett neue Fassade
gewunscht. Moderne Lernformen sind bei der Neukonzeption zu berlcksichtigen und zu
ermoglichen, etwa Lernflachen in den Flurzonen oder Projektgruppen-Arbeitsraume. Bisher
fehlende Funktionsraume wie z. B. Umkleiden fur die Labore oder barrierefreie WC-Anlagen
sind zu erganzen. Die geschatzten Bauwerkskosten sind ca. 19,3 Mio. €, fur die KG 300 wird
von 8,1 Mio. € und fur die KG 400 von 11,2 Mio. € ausgegangen. Die bauzeitliche, geprufte
Statik von 1969 inkl. Nachtragen liegt vor, eine reprasentative Bestandsaufnahme und
Bewertung tragender Bauteile ist dennoch notwendig. Der Baubeginn ist fur Ende 2030
geplant, die Baufertigstellung fur Ende 2033.
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Kennung des Verfahrens: 7df364e0-927d-47f9-b3bc-c0f1d01838d5

Interne Kennung: 26-59275

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: L 4, 4-6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68161
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 373 018,99 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Die Teilnahmeantrage sind mit dem vom Auftraggeber
vorgegebenen Teilnahmeantrag (abrufbar unter der oben genannten Internetadresse) und den
geforderten Erklarungen und Nachweisen zwingend innerhalb der Bewerbungsfrist in Textform
Uber die Vergabeplattform einzureichen. Bewerbungen in Papierform, per Telefon, Telefax
oder E-Mail sind nicht zugelassen. Fehlende Unterlagen werden nicht nachgefordert und
flhren zum Ausschluss aus dem Verfahren.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
VgV -

2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Ingenieurleistungen nach Teil 4 Abschnitt 1 HOAI (Tragwerksplanung)
Beschreibung: Die Bewerbung hat mit dem vom Auftraggeber vorgegebenen Teilnahmeantrag
zu erfolgen. Der Teilnahmeantrag ist abrufbar unter der oben genannten Internetadresse.
Bieter sowie deren Nach- und Verleihunternehmer haben mit Angebotsabgabe die
einschlagigen Verpflichtungserklarungen nach § 5 LTMG, einsehbar unter ' https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/wirtschaft/tariftreue/seiten/mustererklaerungen/ ', abzugeben. Dieses
Verfahren wird unter der Vergabenummer 26-59275 durchgefuhrt. (Bei Ruckfragen bitte
angeben).
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Leistungen werden stufenweise beauftragt.
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5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: L 4, 4-6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68161
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Paul-Wittsack-Str. 6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68163
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2033

5.1.5. Wert
Geschéatzter Wert ohne MwSt.: 373 018,99 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Beschrankung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe
bzw. Teilnahme aufgefordert werden: Geplante Mindestzahl: 3 , Hochstzahl: 5.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfullung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Barrierefreiheit
Gefordertes soziales Ziel: Zugang fur alle

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklarung Gber die Gewahrleistung des
Datenaustauschs gemafR Teilnahmeantrag. Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Erklarung Uber die durchschnittliche Anzahl der Beschaftigten flir entsprechende
Dienstleistungen in den letzten drei Geschéftsjahren. Liste der wesentlichen, in den letzten
drei Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe der Bauwerkskosten, der Leistungszeit, des
Auftraggebers und der bearbeiteten Leistungsphasen. Prasentation von 2 im Wesentlichen
realisierten Referenzobjekt(en), dessen/deren Planungsanforderungen mit denen der zu
vergebenden Leistungen vergleichbar sind. Die erforderlichen Angaben sind dem
Teilnahmeantrag zu entnehmen. Hinsichtlich der Vergleichbarkeit der Referenzobjekte sowie
der Eignung im Hinblick auf die beschriebenen spezifischen Anforderungen werden die in der
bereitgestellten Matrix aufgeflhrten Kriterien zur Wertung herangezogen. Die Prasentation der
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Referenzobjekte soll auf max. 5 Seiten, Format max. A 3 erfolgen. Hinweis: Bewerber-/Bieter-
und Arbeitsgemeinschaften haben gemeinschaftlich die geforderten Referenzen vorzulegen.
Der Bewerber-/Bieter- und Arbeitsgemeinschaften kdnnen dabei Referenzen aller Mitglieder
der Bewerber-/Bieter- und Arbeitsgemeinschaft zugerechnet werden. Ist vorgesehen, einzelne
Leistungen an eine Unterauftragnehmerin oder einen Unterauftragnehmer zu vergeben und
soll deren oder dessen Eignung bei der Bewertung der Referenzen bertcksichtigt werden,
sind diese Leistungen schlUssig darzustellen und die nachfolgenden Ausfuhrungen zur
Eignungsleihe zu beachten. Im Fall einer Eignungsleihe, sind die Referenzen jeweils fur das
Buro vorzulegen, auf dessen Eignung sich der Bewerber beruft. Zudem ist eine Erklarung
dieses Buros vorzulegen, dass dem Bewerber die entsprechenden Kapazitaten zur Verfugung
gestellt werden und keine Ausschlussgrinde vorliegen. Fur die notwendigen Erklarungen sind
die den Vergabeunterlagen beigefligten Muster zu verwenden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Name der Bewerberin oder des Bewerbers sowie
Name und berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleiterin oder des vorgesehenen
Projektleiters. Im Falle einer Arbeitsgemeinschaft Angabe des bevollmachtigten Vertreters.
Erklarung, ob und auf welche Art wirtschaftliche Verknipfungen mit anderen Unternehmen
bestehen. Erklarung, ob Ausschlussgrinde nach § 123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis:
MaRnahmen der Bewerberin oder des Bewerbers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind
als gesonderte Erklarung mit der Bewerbung einzureichen.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Eignungskriteriums: Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Erklarung Uber die durchschnittliche Anzahl der Beschaftigten flr entsprechende
Dienstleistungen in den letzten drei Geschéftsjahren.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe des Auftragsanteils fir den moglicherweise
Unterauftrage erteilt werden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklarung, ob und auf welche Art wirtschaftliche
Verknupfungen mit anderen Unternehmen bestehen. Erklarung, ob Ausschlussgriinde nach §
123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis: MalRtnahmen der Bewerberin oder des Bewerbers
zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte Erklarung mit der Bewerbung
einzureichen. Erklarung tber die Gewahrleistung des Datenaustauschs gemaf}
Teilnahmeantrag.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung
Beschreibung: Qualifikation und Erfahrung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektabwicklung
Beschreibung: Projektabwicklung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.landbw.de/NetServer
/PublicationControllerServlet?function=Detail & TWOID=54321-Tender-1a0570b9fb4-
27b416e3ad00dcb

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/11
/2026
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://vergabe.landbw.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 16/10/2026 23:59:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Fehlende Bieterunterlagen kdnnen nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Ein Antrag auf Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens ist entsprechend § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbungoder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz
1 Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Vermogen
und Bau Baden-Wurttemberg, Amt Mannheim und Heidelberg Dienstsitz Mannheim
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Vermogen
und Bau Baden-Wurttemberg Amt Mannheim und Heidelberg Dienstsitz Mannheim

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Vermogen und Bau Baden-Wurttemberg, Amt Mannheim und
Heidelberg Dienstsitz Mannheim
Registrierungsnummer: 08-A6620-78
Postanschrift: L 4, 4-6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68161
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle.amtmahd@vbv.bwl.de
Telefon: +49 621 292-3415
Fax: +49 621-292-2070
Internetadresse: https://www.vermoegenundbau-bw.de/ueber-uns/standorte/amt-mannheim-
und-heidelberg
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7004
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wurttemberg im Regierungsprasidium
Karlsruhe

Registrierungsnummer: 08-A9866-40

Postanschrift: Durlacher Allee 100

Stadt: Karlsruhe

Postleitzahl: 76137

Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

Telefon: +49 721926-0

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vermoégen und Bau Baden-Wurttemberg Amt Mannheim und
Heidelberg Dienstsitz Mannheim
Registrierungsnummer: ---
Postanschrift: L 4, 4-6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68161
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle.amtmahd@vbv.bwl.de
Telefon: +49 621 292-3415
Fax: +49 621-292-2070
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ed28367f-7382-4c52-bffc-e9d2baed1871 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 10/09/2026 10:58:09 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
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Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 626968-2026
ABI. S — Nummer der Ausgabe: 176/2026
Datum der Verdoffentlichung: 11/09/2026

626968-2026 Page 8/8



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

